
DEUTSCHLAND
83 MILLIONEN
EINWOHNER:INNEN

Politisches System & Demokratie:
Parlamentarische Demokratie: Bundestag wird direkt
gewählt.
Bundesregierung wird vom Bundestag bestimmt.
Gewaltenteilung: Legislative, Exekutive, Judikative.

Wahlprozess & Mitbestimmung:
Freie, faire und regelmäßige Wahlen für Bundestag,
Landtage und Kommunalvertretungen.
Politische Parteien vielfältig, Bürger:innen können
Mitglied werden oder Kandidat:innen unterstützen.

Bürgerrechte & Medienfreiheit:
Meinungs-, Presse-, Versammlungs- und
Religionsfreiheit garantiert.
Richterliche Kontrolle schützt Rechte und verhindert
Machtmissbrauch.

Besonderheiten / Probleme:
Sehr hohe demokratische Qualität, stabile
Institutionen.
Herausforderungen: Populismus, politischer
Extremismus, soziale Ungleichheit.



Politisches System & Demokratie:
Früher Präsidialrepublik, nach Machtübernahme der
Taliban autoritär.
Gewaltenteilung und Rechtsstaatlichkeit stark
eingeschränkt.

Wahlprozess & Mitbestimmung:
Unter Taliban: keine freien Wahlen, Bürger:innen
können kaum Einfluss nehmen.
Früher gab es demokratische Wahlen und Parlament.

Bürgerrechte & Medienfreiheit:
Frauenrechte stark eingeschränkt, Meinungs- und
Pressefreiheit kaum vorhanden.
Unter Taliban keine unabhängigen Medien.

Besonderheiten / Probleme:
Aktuell autoritäres Regime.
Demokratiefortschritte der letzten 20 Jahre
teilweise rückgängig.

AFGHANISTAN
42 MILLIONEN EINWOHNER:INNEN



Politisches System & Demokratie:
Präsidiale Republik mit Präsident:in und Parlament.
Demokratische Wahlen finden statt, aber teilweise
eingeschränkte Kontrolle und
Manipulationsvorwürfe.

Wahlprozess & Mitbestimmung:
Mehrparteienwahlrecht, aber dominierende Partei
seit Jahrzehnten.
Bürgerbeteiligung eingeschränkt durch politische
Kontrolle.

Bürgerrechte & Medienfreiheit:
Meinungs- und Versammlungsfreiheit offiziell
garantiert, aber oft eingeschränkt.
Medien teilweise regierungsnah; kritische
Berichterstattung kann eingeschränkt sein.

Besonderheiten / Probleme:
Demokratiefortschritt vorhanden, aber Defizite bei
Rechtsstaatlichkeit und Minderheitenschutz.

TANSANIA
63 MILLIONEN EINWOHNER:INNEN



Politisches System & Demokratie:
Parlamentarische Monarchie, Storting (Parlament)
wählt Regierung.
Gewaltenteilung sehr stark, unabhängige Gerichte.

Wahlprozess & Mitbestimmung:
Freie, faire und regelmäßige Wahlen.
Hohe Wahlbeteiligung, vielfältige
Parteienlandschaft.

Bürgerrechte & Medienfreiheit:
Starke Meinungs- und Pressefreiheit.
Hoher Schutz für Minderheiten, Gleichstellung sehr
ausgeprägt.

Besonderheiten / Probleme:
Hohe Lebensqualität, sehr transparente Politik.
Kaum nennenswerte Defizite, gilt als
Modellvollständige Demokratie.

NORWEGEN
6 MILLIONEN EINWOHNER:INNEN



Politisches System & Demokratie:
Parlamentarische Demokratie mit Premierminister:in.
Gewaltenteilung und Rechtsstaatlichkeit
gewährleistet.

Wahlprozess & Mitbestimmung:
Freie, faire Wahlen mit proportionaler
Repräsentation.
Hohe Bürgerbeteiligung, vielfältige Parteien.

Bürgerrechte & Medienfreiheit:
Meinungs-, Presse- und Versammlungsfreiheit
geschützt.
Starker Schutz indigener Bevölkerungsgruppen
(Maori).

Besonderheiten / Probleme:
Stabile Demokratie, transparente Regierung.
Herausforderungen: politische Partizipation 

      von Minderheiten noch ausbaufähig.

NEUSEELAND
5 MILLIONEN EINWOHNER:INNEN



Politisches System & Demokratie:
Autoritäres Einparteienregime (KP Nordkorea).
Keine Gewaltenteilung, Macht liegt bei Kim Jong-un.

Wahlprozess & Mitbestimmung:
Offizielle Wahlen existieren, aber nur eine
zugelassene Liste.
Bürger:innen haben faktisch keine Mitbestimmung.

Bürgerrechte & Medienfreiheit:
Keine Pressefreiheit, Meinungs- oder
Versammlungsfreiheit.
Kritik am Staat wird streng bestraft.

Besonderheiten / Probleme:
Klassisches autoritäres Regime, keine Demokratie.
Hohe Kontrolle, eingeschränkte persönliche
Freiheiten.

NORDKOREA
25 MILLIONEN EINWOHNER:INNEN


